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Rhelnsaürt der Tordedpbootsdiviston.
Ludwigi »yafen a . RH , 18 . Ma ^. Aus das aHen Prinz

Die Rhelnfahrt
' du
Regenten Luitpold gestern von Ludwigshasen crbgescmdte

tuldigungstelegramm traf folgende Antwort an den Bürgermeister
vafft ein : „Se . Kgl . Hoheit der Prinz -Regent haben über die

Huldigung , welche die aus Anlaß des Besuches der Torpedoboot
division mir dm Offizierm derselben zu gemeinsamer Festfahrt aM|
hem Rhein vereinigten Einwohner der Städte Ludwigshafen und
Mannheim Allerhöchst demselben darbrachten , aufrichtige Freud
und Gmvgthuung empfunden und lassen für die hiermit bekundet
Aufmerksamkeit den wärmsten Dank unter der Versicherung ent¬
bieten. daß Allerhöchst derselbe, wie weiland S . M . König Ludwig I
der Gründer der Stttdt LUÄwigshafen, von hohem Interesse fü :
den WirthschafMchen Aufschwung der schönen Pfalz beseelt sind."

( ?) Mannheim , 18 . Mm . Zur Fahrweise und Beflaggungs
ari der Torpedoboote beim Empfang derselben in Mannheim if
poch folgendes zu bemerken: Nach der Begrüßung der Flottille an
Frankenthaler Kanal setzten sich die Torpedoboote in Drvisions -
ft»rmvtion , d. h. zu dreim auf jeder Seite staffelförmig hinter em-

kastno in Kiel einen prächtigm, geschmackvoll umrahmten Stahlstich der
Stadt Heidelberg , welchen Kapitänleutnant Funke dankend entgegennahm.
An den Kaiser und Großherzog wurden namens der Versammelten von
dem Oberbürgermeister Dr . Wilckens Huldigungstelegramm« gesandt.
Um 2 Uhr erfolgte die Abfahrt nach Mannheim.

* Kehl , 17. Mai . Die Wünsche, die T o rp edo flo t H11e
auch in Straßburg begrüßen zu dürfen, scheinen infolge der für
diese gewagt « Fahrt günstigen Witterung doch noch in Erfüllung zu
gehen. Die Stadtverwaltung Straßburg rüstet sich wenigstens zum
Empfang. Vor Eingang in die Tagesordnung beschloß gestern Nach¬
mittag, lt. „ Straßb . Post" der Gemeinderath, in der Erwartung , daß
die zur Zeit auf einer Rheinfahrt begriffene - Torpedoflottille auch
Straßburg anlaufen wich , der Mannschaft derselben einen Empfang zu
bereiten und ermächtigte dm Bürgermeister, das Weiter? dieserhalh zu
veranlassen . • * *

'4 - Anlässlich der Rheinsnhrt der Torpedobootdivision mag
daran erinnert wechm , daß schon einmal seit Bestehen des neuen
deutschen Reiches der Rhein ein deutsches Kriegsschiff auf seinen Wogen
getragen hat . Es war im Sommer 1895. Allenthalben im Reiche
feiert« man die 25jährige Wiederkehr der Siegestage des großen Krieges.
Eine besonders eindrucksvolle Feier fand am 2. September jenes Jahres

Bidlfche Chronik.
* Boden , 17. Mai . In der Sitzung de» Bürgerausschusses vom

5,. März d. I . wurde dem Stadtrach ein Kredit bis zu 20,000 Wk . be¬
willigt, um das ehemalige Palais Hamilton für kurörtliche Zwecke ein¬
zurichten und die Kanalisation durö^ ufichren . Es wurde nunmehr vom
Städtisch beschloflm , noch für die derzeitige Saison in den Parterre¬
räumlichkeiten ein feines Cafs einzurichten . Der Garten des Palais
soll gleichzeitig in Stand gesetzt und den Inhabern von Kurtarekarten
zugänglich gemacht werden . — Bon Firmen und Personen , welche sich
verpflichtet haben , für dir folgenden 5 Jahre Beiträge an die Stadt¬
kaffe zur Subventionrrung der Baden-Jffezheimer Pferderennen zu
leisten, wurden Beiträge von insgesammt 20,500 Mt . gezeichnet. Es
soll nunmehr dem Bürgerausschuß ein« Vorlage unterbreitet werden , wor
nach dem Internationalen Klub für die folgenden 6 Jahre eine städtische
Subvention von 60 000 Ml . bewilligt werden soll .

* Donaueschinge « . 17. Mai . Der König und die Königin von
Württemberg werdm am Dienstag , den 22. d. M . , Abends 6 Uhr,
mittelst Sonderzugs hier eintresfen . Offizieller Empfang findet nicht
statt. Der Fürst und die Fürstin werden die Majestäten am Bahnhof
empfangen . , Abends findet Familientafel im großen Speisesaal des
Fürstlichen Schlosses statt, während welcher die hiesige Stadtmustk spielt.
Am Donnerstag , den 24. d. M . , gegen 3 Uhr Nachmittags, wird die
Abreise der Majestäten erfolgen .* Konstanz , 17. Mai . Der geistliche Rath Dr . B r u g i e r
hier wurde vom Papste zum Prälaten ernannt . Nach dem Seeboten
werden die Fertigstellungsavbeitenam Zeppelinschen Luftschiff zu Manzell
in Bälde beendigt sein und der erste Aufstieg etwa Mitte Juni erfolgen.

astder fahrend , einen Keil bildend , in Bewegung . In der Höhe der beim Nationaldenkmal auf dem Niederwald statt. Der Tag von Sedan
Anilmfabrik gaben auch die Torpedoboote Salutschüsse ab (deren wurde gefeiert . Und unter der Festversammlung, welche das Erzbild
Rauch , sowie der der Schornsteine einen Qualm verursachten , daß der Germania umstand , waren auch deutsche Marinesoldaten . Der
einige Augenblicke die ganze Flottille unsichtbar war ). Rach diesem Kaiser hatte das Torpedoboot 8 56 zu der Feier beordert, und auf ihm
änderten die Torpedoboote ihre Formation wieder und fuhren in waren sie den Rhein heraufgefahren.
Killinie . d. h . hintereinander mit großen Abständen und in fangs * ” 1" T ' ll~ — - - - L- i - ul ■■■

fermer Fahrt bis zu den Landungsstellen . Das vorvusfachrende
Kommandoboot 8 . 9 Hütte den Mvistonsstander (schwarzes Kreuz
auf weißem Feld ) im Großtopp gehißt und am Hinterstefen (d . h.
Hir .tertheil ) die deutsche Kriegsflagge . Die übrigen TorpDoboote
hatten im Großtopp eine weiße Wimpel und am Hintertheil die
- rutsche Kriegsflügge .

* Mannheim , 18 . Mai . Zu Ehren der Besatzung der
Torpedo division fand gestern Abend ein Festessen der ntili -
tärischen Vereine im SaaWau und ein Festdiner in Ludwigshalfen
statt , an welch ' letzterem ca. 300 Personen aus allen Schichten der
Keoölkerum thetlncchmen. Heute Nachmittag verunstaltete der
hiesige „Verein Kaiserliche Marine " zu Ehren der Mannschaft
im Stadtpark ein Festessen. — Der Menschenzüdrang zu den
Torpedobooten war .während des gestrigen Nachmittags ein ganz
kolossaler. Tausende von Neugierigen umstanden die Anlatzestellen
der Boote auf beiden Ufem des Rheines . Bis spät in die Nacht
hinein pilgert « eine große Volksmenge an den Rhein , um die mari¬
timen Krieg sfaihrzeuge aus allernächster Nähe zu sehen. Neben den
diesseits ausgestellten Booten ist auch ein Passagierdampfer („Prinz
Hemrich"-Köblenz) vor Anker gegangen , welchem der Aufenthalt
der Torpedoboots -Offiziere an Stelle des am Unterrhein zurück¬
gebliebenen Divisionsbootes dient . — Die Offiziere und ein Theil
per Torpedobootsinannschaften sinid heute VorMittag 8 .42 Uhr nach
Heidelberg abgefahren . Die Fahrt nach dem Bcchnhof erfolgte
mittels von der Staidt zur Berfüyung gestellten Wagen .

* Heidelberg , 18. Mai . Eine zahlreiche Menschenmenge hatte sich
heut« Bormittag auf dem Bahnhof und den nächstgelegenen Straßen ein¬
gefunden , um den zu einem kurzen Besuch hier erwarteten Offizieren und
Mannschaften der in Mannheim weilenden Torpedobootsdivi¬
sion einen herzlichen Empfang zu bereiten . Am Bahnsteig selbst waren
hie Herren Oberbürgermeister Dr . Wilckens . Bürgermeister Dr .
Walz , sowie die Mitglieder des Stadtraths anwesend . Punkt 10 Uhr
traf der Mannheimer Schnellzug ein . Als die Gäste unserer Stadt , die
in Waggons 1. und 2. Klasse die Fahrt zurückgelegt hatten , ausstiegen,
wurden sie von dm Anwesenden mit stürmischen Hipp-Hipp-Hurrah -
rufeg empfangen . Nach einer herzlichen Begrüßung der Offiziere und
Mannschaften durch Herrn Oberbürgermeister Dr . Wilckens bestiegen die
Offiziere unter Begleitung von Stadträthen neun bereit gestellte Chai¬
sen, während die Mannschaften, die von mehreren Mitgliedern des Mann¬
heimer und hiesigen Marinevereins begleitet waren, in zwei offenen
Pserdebahnwagen untergebracht wurden. Sodann wurde die Fahrt durch
die überaus reichbeflaggte Stadt nach dem Schlosse angetreten. Dort
hatten sich im Stückgarten zum Empfange eingefunden die Herren
Excellenz v. W i n n i n g, Oberstleutnant O s i a n d e r , Bataillons¬
kommandeur Major Petersdorf , Vertreter der Rheinischen Schiff¬
fahrts - Gesellschaft aus Elsaß - Lothringen, Badm , den Niederlanden und
Hessen, der Prorektor Geheimer Bergrath Rosenbusch , Landgerichts-
Präsident S ch e m b c r . Landgerichtsassessor Dr . Bauer als Vertreter
de» Militärvereins , Dr . Holderer als Vertreter des erkrankten Geh .
R«g.-Naths Pfister sowie die Kapitäne Hauser und Fischer . Zu¬
nächst wurden di? Gäste auf den Schloßaltan geleitet , wo eine photogra-

®e Aufnahme gemacht wurde. Von da ging es dann in den Schloß-
pn das große Faß , wo den Gästen Wein kredenzt wurde. Das

große Faß trug die Aufschrift;
«st auf Verbeck könnt Ihr beim Sturm und Wetter stah 'n,
r schwankt auf festem Grund , wenns Euch das große Faß hat angethan.

Der allzeit standfest ' Perteo " .
Sodann hielt Herr Oberbürgermeister Dr . Wilckens eine Be¬

grüßungsansprache im Namen der Stadt Heidelberg . Herr Kapitänleut¬
nant Funke dankte für die Begrützungsworte und sprach sein Bedauern
an» , daß es wegen des niedrigen Wasserstandes unmöglich gewesen sei,
dir Torpedos mit der gesammten Mannschaft nach der schönen Neckar-
stkcht zu bringen. Er schloß mit herzlichem Dank für die äußerst freund¬
liche Aufnhame, die ihnen hier zu Theil geworden und forderte seine
Leute auf, mit ihm rinzustimmen in ein dreifaches donnerndes Hoch auf
Alt-Heidolberg . und seinen hochverehrten Oberbürgermeister. Dem kräf¬
tigen Hochruf « schloß sich der Gesang des Liedes „Alt - Heidelberg " an.
Unter Musik -Begleitung wurde sodann auch der übrige Theil des Schlosses
besichtigt. Nachdem man vom Schesfeldenkmal aus den unvergleichlich
schönen Anblick auf Schloß, Stadt und Pfälzer Land genossen, wurde in
dem Saale der Schloßrestauration ein opulentes Frühstück eingenommen.
Herr Oberbürgermeister Dr . Wilckens toastetet auf den Kaiser und
den Großherzvg, Kapitänteutnant Funke auf Heidelberg . Mechaniker
Kunz stiftete Namens, des „Marine -Vereins Heidelberg" dem Osfizier -

Nus der Residenz .
Karlsruhe , 18. Mai .

*f * Städtische Spar - unb Pfaudleihkafse Karlsruhe . Nach
dem Jahresbericht für das Jahr 1899 war das Jahr 1899 für die Spar¬
kasse ein äußerst ungünstiges . Die schon im vorigen Jahre hervorgetretene
mißliche Lage des allgemeinen Geldmarktes verschlimmerte sich ständig.
Daß diese Berhältuiffe trotz der vom 1. April 1899 an erfolgten Erhöhe
ung des Zinsfußes auf den Geschäftsgang der Sparkasse nicht ohne Ein
sluß bleiben konnten , ist selbstverständlich ; die Rückzahlungen mußten
naturgemäß zunehmen , während der Zinsfuß an neuen Einlagen nach¬
ließ . So kam es , daß im Berichtsjahr die Rückzahlungen die Einlagen
— wenn auch nicht bednitend — überstiegen und daß die Vermehrung
des Einlagtbesiandes auf 31. Dezember 1899 nur durch die Kapitalisirung
der unerhobenen Zinsen für 1899 möglich war . Da anzunehmen ist .
daß sich die Lage des Geldmarktes in absehbarer Zeit nicht bessern wird ,
beschloß daher der Verwaltungsrath in seiner Sitzung vom 6. ds. Mts .
in Würdigung obiger Verhältnisse und zur Vermeidung einer Abnahme
des Emlwgebestandes , mit Wirkung vom 1. Juli 1900 an eine nochmalige
Erhöhung des Zinsfußes beim Bürgerausschuß zu beantragen . Der Ge-
sammtbetrag der Einlagen ist dem Vorjahr gegenüber um 83,673 M
17 H zurückgegangen , während die Rückzahlungen um 136,555 dH 80
zuzenommen haben ; dagegen hat sich die Postenzahl auch bei den Einlagen
und zwar um 1815 S vermehrt . Die Zunahme der Postenzahl bei den
Rückzahlungen beträgt 1595 dH, so daß sich im Ganzen eine Postenzunahme
von 3410 & ergießt . Auf 31. Dezember 1899 berechnet sich der Ein¬
lagebestand folgendermaßen : Stand auf 31. Dezember 1898 16,173,053
<M 33 4 , gutgeschrieben « Zinsen für 1899 476,4t 5 M 60 H , zusammen
16.648,468 M 93 Hiervon ab : Mehrbetrag der Rückzahlungen gegen¬
über den Einlagen 28,547 S 52 bleibt Stand auf 31 . Dezember
1899 16,619,921 ofl 41 H , d. h. gegen das Vorjahr mehr 446,868 dH
8 H . Die Zahl der Einleger hat sich im Jahr 1899 wie folgt ver¬
mehrt: Stand am Anfang des Jahres 21,699. Zugang 4466 , Abgang
3452, Stand auf 31. Dezember 1899 22,703. Die Zahl der kleineren
Einlagen , d. h. unter 1000 dH hat danach auch im Berichtsjahre wieder im
VerhAtniß zu den größeren Einlagen stärker zugmommen. — Der
Geschäftsverkehr der Pfandleihkasse hat im Jahr 1899 ebenfalls einen
Zuwachs aufzuweisen . Der Bestand an Pfänderdariehen berechnet sich auf
31. Dezember 1899 wiefokgt .- Stand am Anfang des JahrcS 17,682 Stück
mit 163,085 Ji , Zugang 22,908 Stück mit 235,224 -« .zusammen 40590
Stück mit 398,309 Abgang 22,681 Stück mit 191 .028 dH, Rest auf
31. Dezember 1899: 17,909 Stück mit 207,281 dH. Die Fahrnißpfänder
haben somit im Jahr 1899 um 827 Stück bezw. um 44196 dH zuge¬
nommen. Die unverhältnißinäßtg starke Zunahme des DarlehensbetragcS
ist auf die Gewährung einer Reihe größerer Darlehen auf Juwelenpfändcr
zurückzuführen . Auch hinsichtlich der Rentabilität ist eine kleine Besser¬
ung eingetreten , Der Bestand an Darlehen auf Werth¬
papiere . betrug am 81 . Dezember 1899 176 Stück
mit 94,723 dH gegen 180 Stück mit 118,385 M im Jahr 1898 . —
Die Einnahmen beliefen sich auf 677,161 dH 34 § i , die Ausgaben aus

, 538,495 M 89 H . somit Mehreinnahmen138 .668 dH 35 4 . ©ff Rein¬
ertrag berechnet sich auf 139,211 dH 27 4 . gegen 130,824 dH 46 $ iw
Jahr 1898. Das Vermögen berechnete sich auf 31. Dezember 1898 <mf
zusammen 17,837114 dH 84 nach Abzüge der Schulden im Betrag
von 16,641,230 oH 85 H verbleibt ein reines Vermögen von 895,883 M
99 4 , gegen 1,109,708 dH 96 4 in 1898 , somit Abnahme 213,824 <M
97 4 infolge der ungewöhnlich starten Kursrückgänge .

W Ausstellung . Im Großh . Kunsttzewerbe-Mrseum ist z. 3t
avf der oberen Gallert « eine größere Anzahl Reises-kigzen und
Aquarell « aus Italien , Spanten und Deutschland des Archtfeßten
und Malers C . S ch u st e r in Fröiburg ausgestellt , cms der unter ««
Gallerte eine Kollektion künstlerisch und technisch vollendeter Phatq ^
grcphien des „Süddeutschen Photographen -Beretns ".

— Di « öffentlichen Arüfimgen »er Kroßh . stonsernatfriuWG ,
welche ursprünglich morgen, den 19. ds . . im Museumssaal » aflgfsetzt
waren , werden nach neuerlicher Anordnung erst am Freitag , dich
25. ds . , Nachmittags 4 flhr . im Museum stattfindep,

* Die Staffertenfahrt Strqtzhurg -Berli « ist von 200 , g« dy«
einzelnen Stationen sich ablösenden Mitgliedern der „Allgemeinen Rad¬
fahrer -Union" in gelungenster Weise ausgefiihrt worden . Die Fahrt be¬
gann am Samstag um 5 Uhr früh von Straßburg aus . Die Strahburg «!
Staffette war vom Statthalter der Reichslande mit einer Depesche aü
den Reichskanzler ausgerüstet und hatte außerdem dem Garde -Pionier -
Regiment ein Schreiben zu Lberbringen . Am Sonntag Nachmittag u«
2 Uhr 40 Minuten trafen die Berliner Radfahrer, die in Wittens ««a
eingesprungm waren, aus der Bahn des Sportparks jp Frtod»WU bst
Berlin ein , wo sie einem Adjutanten die für das Gqrd ?-Pjonier -Regi-
ment bestimmte Depesche übergaben . Hierauf fuhren BorstandsmiigUede»
der Union ins Reichskanzler -Palais , wo sie vom Fürsten Hohenlohe em¬
pfangen wurden und ihm die Depesche des Statthalters übergaben. De»
Reichskanzler ließ sich eingehend über die Einzelheiten der Fahrt unter¬
richten und drückte den Herren für das gute Gelingen derselben sei»»
Anerkennung aus . — Die 780 Kilometer lange Strecke Straßburg -Brrli «
wurde von den Staffetten in 33 Stunden 40 Minuten zuruckgeleock .
Das sind durchschnittlich in der Stunde 23 Kilametcr. Die beste
Leistung vollbrachte die Staffette Frankfurt a . M .-Gelnhcmsen ; demtz -
sie legte die 42,3 Kilometer lange Strecke in 1 Stunde 10 Min . zurück.

Schiedsgericht . Tagesordnung der öffentlichen Sitzung des
Schiedsgerichts für Invalidenversicherung zu Karlsruhe (Sitzungssaal
Erbprinzenfiraße 7) , qm Samstag den 19 . Mm , Vormirtägs hallo 10
Uhr . Zur Verhandlung kommen die Berufungen: 1. des Mart »
Göhringer von Dielheim , 2. des Josef Zeißler von Mannheim , 8. der
Elisabetha Schäfer Wwe . von Qdenheim , 4. des Gottlob Schlag voG
Pforzheim , 6 . des Jakob Dussel von Mannheim, 6 . der Wilhelmine Hei«
von Dillweißenstein, 7. der Maria Anna Maurer von Hohenwarth 8.' de»
Sebastian Müller von Billigheim, 9. des Adam Arnold von Epfenbacĥ
10. des Leopold Fpjtz von Mittelschesflsnz , 1s.. des Christian Banzhaf dem
Neckarbtschofsheim .

Spielpla« des Grosth. Hoflheaters :
In Karlsruhe :

Samstag , den 19 . Mai : Ahthl, A . 54. Ab .-Vorst. Kleine Preis »,
Zum erstenmale wiederholt : „ Der Biberpelz "

, Komödie in 4 Al tfl»
von Gerhart Hauptmann . Anfang 7 Uhr , Ende nach 9 Uhr.

Sonntag , den 20. : Abthl. 6 . 54 . Ab .-Vorst. Mittel -Preise . Zu»
erstenmal: „Regina "

, Oper in 3 Akten von Albert Lortziu ^
Textbearbeitung von Adolf L'Arronge . Anfang halb 7 Uhr. Gntztz .
gegen 10 Uhr.

Dienstag , den 22. : Aus Alkerhöchsten Bef ehl : Sond « r«.
V o r st e l l u n g (außer Ab.). Nähere Mittheilung folgt.

Donnerstag , den 24. ; Abthl. 6 . 55 . Ab.-Vorst. Kleine Preist
Götz von Berlichingen mit der eisernen Hand , Scharü
spiel in 5. A . von Goethe . Nach der Origimkausgabe von 1773. Alts,
halb 7 Uhr. Ende halb 11 Uhr .

Freitag , den 25 . : Abthl. B . 54, Ab.-Vorst . Kleine Preise . Zum
erstenmal : Die Herren Söhne , Vollsstück in 3 Akten von OSkar
Walter und Leo S t e i n . Anfang 7 Uhr , End« gegen halb 10 Uhr.

Samsiag , den 26. : 30 . Vorstellung außer Ab. zu ermäßigten Preist »
(Dutzendkarten gilttg) : Wallenstetn , 2. Theil : Wallensteiu »
Tod , Trauerspiel in 5 A. von Schiller . Anfang 7 Uhr Ende »ach
halb 11 Uhr.

Sonntag , den 27. : Abthl. A . 83. Ab .-Vorst. Mittel -Preise . Du«
erstenmal wiederholt : Regina , Oper in 3 Akten von Albert L o r tz i n g,
Textbearbeitung von Wolf L'Arronge . Anfang halb 7 Uhr, Ende
gegen 10 Uhr.

Der Verkauf der Eintrittskarten zur 31 . Vorstellung außer Ab. a«
P fi n gstmonta g den 4. Juni , Tristan und Isolde (Mittel¬
preise) findet statt : an die Abonnenten des Großh. Hoftheaters am Mon¬
tag den 28. Mai von 11—1 Uhr Mittags (Reihenfolge A . B . C .) ; der all¬
gemeine Vorverkauf vom Dienstag den 29. Mai an.

In Baden :
Mittwoch, den 23. Mai : 35 . Ab . -Vorst . Zum erstenmal: Di «

Herren Söhne , Vollsstück in 8 Aktm von Oskar Walter unp
Leo Stein . Ans . halb 8 Uhr , Ende gegen 10 Uhr.

Freitag , den 25. : 12. Vorst , außer Ab. Zum erstenmal:M e g i n a ,
Oper in 3 A. von Albert L o r tz i n g, Textbearbeitung von Adolf
L 'Arronge . Ans. 7 Uhr , Ende gegm halb 11 Uhr .

Montag , den 28 . : 38 . Ab .-Vorst . Abu Hassan , Singspiel in 1
Akt nach einem Märchen aus 1001 Nacht, frei bearbeitet von I . F . Hie-
mer , Musik von Karl Maria von Weber . — Der häuslich «
Krieg , komische Oper in 1 A., -Musik von Franz Schubert . Ans .
halb 8 Uhr, Ende 10 Uhr .

GerichtSzelt »» »ig .
A Karlsruhe , 18. Mai. Tagesordnung der Strafkammer II .

Samstag , den 19. Mot , Vormittags 9 Uhr : 1. Karl Friedrich Maurer und
August Bekz cms Philippsburg wegen Körperverletzung ; 2. Julius Heiler
aus Kirrlach wegen Diebstahls und Unterschlagung ; 3. Sebastian Kreuzer
Ehefrau geh. Kraffek aus Wiefenthal wegen Diebstahls; 4. Karl Alexander
Bindschädel aus Unteröwishetm wegen Körperverletzung ; 5. Franz
Zippcrle aus Untergrombach wegen Forstdiebstahls ; 6. Ernst Friedrich
Großmann aus Ottenhausen wegen Körperverletzung : 7. Emilie Lntt »
Hammer geb. Frohmeycr aus Pforzheim wegen Kuppelei ; 8. August Schlez
aus Waldangetloch wegen Körperverletzung; 9. Josef Schwamnger Ehefrau
geb. Deutsch aus Rulshem wegen Uebertretung des § 71 P .-St ^G^B .
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— Wiesbaden, 18. Mai. An der vorgestrigen Aufführungdes „Oberon " nahm aus Einladung des Kaisers in der Hof -
löge auch der türkische Botschafter Tewfit Pascha
fljefl. Heute früh 8 Uhr unternahm der Kaiser einen Spazierrittund nahm dann das Frühstück mit den Schaumburg-Lippe 'schen
Herrschaften ein. Der Kckrser nahm dann aus den Händen des
Chefs der geheimen KrisgskanM dieneueRangliste entgegen ,
welche mit dem 7. Mai abschlirßt und hörte sodann die Borträgevon Lucanus und des Vertreters des Auswärtigen Amtes von
Tschirsckky-Bögendorff. Prinz und Prinzessin Schrmmburg-Lippewerden heute Wiesbaden verfassen. Staatssekretär von B ü l o w
ist heute Vormittag hier smgetroffen.

dck Wie « , 18 . Mai . Die Blätter konstatiren , daß der bisherige
Verlauf der ParlamentSfitzung den Beweis erbracht habe , daß
die Bemühungen des Präsidenten Fuchs , die tschechi scheObstruk -
tion zu unterdrücken , seitens der Rechten nicht die zugesagte
Unterstützung fanden und daß ein kleiner Theil der P o l e n und S l a v e n
falsches Spiel treiben und die Tschechen insgeheim unterstützen .

----- Petersburg , 18. Mai. „Nowoje Wremja" meldet aus
Eriwan , daß der S chvh von Persien am 22. dort
eintrifft.

= Elskilstuna , 18.
‘

Mai . Aus dem Gchändniß desMörders vom M ä l a r s c e Kht weiter hervor , daß er die Thaimit voller Ueberlegung ausführte . Er kauft« inOrehro einen Revolver und wollte zuerst dort einen
Dampfer plündern unid Vre an Bovd befindlichenLeute t ö d t e n. Er stahl auf dem Dampfer in Orebro 24Kronen aus der Steuermanns kajüie . Nachdem er in Atboga einen
Dampfer untersucht hatte , ging er an Bord des „Prinz Karl "
und t ö d t et e nach sckner eigenen Aussage zuerst den Kapitändurch einen Dolchstich und schloß den Rauchfalon und den Hinter¬
decksalon ab . Ms er den andern Dampfer nahen sah, er -
schrak er, ging zum Maschinisten und verfangt« Boll -
dampffahrt . Der Mörder bedauert die Ueber -
rasch un g 'durch die Polizisten und die Unterlassungder N i e d e r f chieß u ng derselben sowie der an Bordder „Prinz Karl "

befindlichen Leute . Er sei nicht w ahn¬st n n i g, er habe dir That begangen , um sich an dm Menschen zurächm.
dck London , 18 . Mai . Lord Hamilton erklärt « gestern in

Betreff der H u n g e r sn o t in In d i e n , es handle sich nicht allein um
einen Mangel an Lebensmitteln , sondern auch um einen
Mangel an Beschäftigung . Die erste Pflicht der Regierung sei
jetzt, die Industrie im Lande zu fördern .= London, 18. Mai . Die „Times" melden aus Peking ;Am 30. März sind von dem russischen Gesandten Parlosfund der koreanischen Regierung 2 Abkommen unterzeichnetwordm. Nach dem ersten bewilligt Korea Rußland am Hafenvon Masampo innerhalb 3 Meilen Eiitferiumg von der Fremden
Niederlassung in Masampo einen Platz für ein Kohkendepot undein Marine Hospital für den ausschließlichen Gebrauch des ost -asiatischen Geschwaders . Die Einzelheiten des Abkommens
solle» durch die russisch - koreanische Kommission vereinbartwerden. Das zweite Abkommen ist ein gegenseitiges. Rußland
verpflichtet sich , niemals einen Versuch zu machen , ans derKojedo-insel , auf dem gegenüberliegenden. an das Gebiet des Hafens vonMasampo anstoßenden Festlande oder auf den anliegenden Insel»Land zu pachten oder zu erwerben. Korea verpflichtet sichdagegen , an keinen Anderen von den obigen Plätzen Land zuveräußern . Parloff theilte der koreanischen Regierung mit,Masampo werde dasHanptquartier der russischen Flottewährend des Winters bilden.

— London, 18. Mai . Die „Times" melden auS Pekingvom 17. ds. : Die fremdenfeindliche Bewegung der Sekteder „ Boxers " hat Verhältnisse angenommen , die bennruhigendsind. In der Gegend halbwegs zwischen Pactingfu und Pekingwurden schwere Ausschreitungen gegen die Christen begangen,wobei viel Eigenthum zerstört wurde. 78 eingeborene ßhrifle »,darnnter Iran «« nnd Kinder wnrde» ermordet , viek«» «rden lebendig verbrannt. Katholische Missionare berichten,es sei die ernsteste Christenverfolgung , die seit vielen Jahrenvorgekonimen sei. Es bestehe die Gefahr, daß die Bewegung infolgeder Apathie und des stillschweigenden Einverständnissesder jetzigen freindenfeindlichen Regiernng in Peking noch anAusdehnung gewinne .

Deutscher Reichstag.'
, --- Berlin , 18. Mai.Der Reichstag erledigte die Etatsübersicht für 1898 und den Nach-! tragsetat für 190V in 3 . Lesung ohne erhbeliche Debatte . Di « 3. L e s-ung des Nachtragseiats für die Schutzgebiete be¬antragte

i Abg. Spahn (Ctr .) von der Tagesordnung abzusetzen undlsogleich in die Berathung der Lex Heinz « einzutretm ., Abg . Singer (Soz .) verlangt namentliche Abstimm¬ung . Der Antrag findet nicht die genügende Unterstützung , weil eineAnzahl von Mitgliedern der Linken nicht im Saale anwesend sind . DasHaus nimmt nunmehr den A n t r a g S p a h n an und fährt also foril IN der 3 . Lesung der Lex Heinze .
; Der Präsident theilt mit , daß wiederum eine Reihe An¬träge eingegangm seien, darunter solche des Abg . Stadt Hagendie nicht aufdieAenderungdesStrafgesetzbuches sondernauf die Aenderung der S t r a f p r o z e ß o r d n u n g sich beziehen. DerPräsident lchnt es ab , dieselben zur Berathung zuzulaffen .
j _ Abg . Singer sucht den Zusammenhang der Anträge mit der vor¬liegenden Materie nachzuweisen . Das Centrum scheine , was esselbst thue , beiAnderennichtfürerlau t zu halten . (Sehrgut links .) Eine solche Auffassung erschwere di« Thätigkeit des HausesAußerordentlich .
f Der Präsident unterbricht den Redner durch Läuten mit derGlocke und sagt : Wenn es unzulässig ist, irgend einem Mitglied « desHauses Motive unterzuschieben , die es selbst nicht hat . so darf sich dies' auch auf den Präsidenten erstrecken . Er müsse sich ernstlich» erbitten , daß der Abgeordnete Singer ihm Motive unterschiebe ,dir er nicht gehabt habe und haben werde . (Beifall rechts. Lärmki- kö.) _ - '

England nnd Transvaal .
*= Kimberlch , 18. Mai . (Reuter.) Dr. I a m e s o n ist die

Direktorstelle bei den Debeers -M i n « n übertragen wor¬
den. (Der bekannte englische Räuberhauptmann , dessen Br>iganten-
zutz s. Zt. das Vorspiel des blutigen Transvaalkrieges war , hat also
«ine werthvolle Belohnung für seine ehrenhafte He'

Sdenchat er¬
halte«. D. R.)

— London, 18. Mai. Die „Times" melden aus Lonrenzo-
Marques vom 16. : Es scheint zweifellos , daß , wie in Prä -
toria erzählt wird , PräsidentKrüger beabsichtige, die Kanptstadt
;« verlasse». Es werde geplant , die Regierung von Trans¬
vaal nordwärts nach Lydenburg zu verlegen und zu ver-
suchen , dort den letzten Widerstand zu leisten. Der Volksraad
soll den Vorschlag genehmigt haben . Zahlreiche Beamte bereiten
die Flucht vor. Staatssekretär Reitz soll beabsichtigen, sich in
Südamerika iliederzulassen. Die Versprechung der Regierung ,
den Banken Gold in Barren zu liefern für eine halbe Million in
Münze , welche ihnen vor zwei Monaten abverlangt wurde, ist bis
jetzt nicht gehalten .

Im Aranje -Ireissank .
hd London, 18. Mai . „Daily Chronicle "

.wird aus Jo r -d a n-
Siding via Kroonstad vom Dienstag telegraphirt,
General F r e n ch farfb beim Recognosciren , daß sich die B u r e n
bei Rhena st erspruit , 30 englische Meilen von hier , be¬
finden . Delarey 's , Bothos und Oliviers Kommandos
mit verschiedenen Kanonen halten die Stellungen . (Fkf . Zig.)

Aom westlichen Kriegsschauplatz.
bä London, 18. Mai . Die Ungewißheit über das Schicksal

von Mafeking , die noch immer andanert . hat hier eine solch
allgemeine Spannung erzeugt, wie sie während des bisherigen Ber -
lanfs des Krieges nicht stärker zu bemerken gewesen ist. (Ff. Ztg.)

M London, 18. Mai . „Daily Mail" veröffentlichtein Telegramm
aus Lorenzo Marquez , welches besagt , daß die von ihm zuerst ge¬brachte Nachricht über die Befreiung M a f e k i n gs noch
n i ch t b e st ä t i g t ist. Es sei aber am vergangenen Sonntag ein hef¬
tiges Gefecht in der Umgegend der Stadt bemerkt worden. OberstBaden P o w e l l soll die Buren in einen Hinterhalt gelockt
haben , in dem er sie ein F o r t e i n n e h m e n ließ und sie hinterher an-
griff , wobei dann die B u r t n 40 % o b t e und 75 Gefangene zu-
rücklaffen mußten.

M London, 18. Mai . Nach einem Nachts hier eingetroffknen
Telegramm aus Kapstadt soll Mafeking entsetzt
sein. Tie heutigen Morzenblätter beschäftigen sich ausschließlich
mit der Lage Mafelmgs . Sie zeigen sich nicht im Geringsten über
das Schicksal der Stadt besorgt , sondern verzeichnen im Gegcntheil
die Thatsnch«, daß dieserhaW Vorkehrungen zur F « i e r d e r E n t-
setzung der Stadt getroffen werden . Sie weisen auf die Er¬
klärung Wyndhams im Unterhause hin, daß circa 5 Tage
nothwendig seien, um Nachricht über die Entsetzung der Stadt
zu erhalten.

hd London, 18. Mai . Eine Meldung der „Daily News " aus
Lourenzo-Marquez berichtet über die Gefangemlahme des Enkels von
Krüger , El off , durch Baden Powell in Mafeking :Ms El off mit einer Patronille in die Stadt zog, verhielt sichBaden - Powell still . Seine Leute waren in Höhlen verborgen .Sie warteten , bis die Buren so nahe herankamen, daß sie sicheres
Ziel für ihre Gewehre boten . Dann eröffneten Baden - Powell 's
Lente ihr Feuer auf die Buren , welches von tödtlicher
Wirkung war . 50 Buren wurden getödtet . 17 weitere ver¬
wundet . 90 Man » wurden umzingelt und gefangen ge¬
nommen. (Frkf. Ztg .)

- Die Burennnssiott in Amerika .
— Ae^ .^ ork , 18. Mai. Der Mayor empfing in An¬

wesenheit vieler Personen die Delegirten der Buren st aaten
offiziell im Rathhause und gab denselben die Versicherung,
daß sie bei dem freiheitlichenVolkeeine herzliche A u fn a h m e finden
würden . Darauf hielten dieD e l e gtr t e n Ansprachen und appellirt en
an das Mitgefühl der Amerikaner. Wessels sagt, wir bitten
Euch nicht, für uns zu kämpfen; wir bitten Euch. England zu
sagen : „ Haltet an und denkt nach " .

tick Washington, 18. Mai. Der Kongreß -Ausschuß ,
welcher dir Buren -Drlegation vcm New -D ork abholen
wird, um sie nach Washington zu begleiten , wird aüs 5 Senatoren
und 5 Abgeordneten bestehen . In Chicago beraten die holländ¬
isch- » und deutschen Arbeiter für die Buren -Gesandtschast einen
großen Empsang vor.

9 Mitlionen Mark
4 °/y Münchener Stadtanleihe zu 99 % kommen zum22 . Mai zur Ausgabe. Zeichnungen hierauf nehme gerne au
und empfehle mich zur Vermittlung von Hypothekenkapitalien ,An - und Verkauf aller Art Werthpapiere , Hemden Geldsorten,
Einlösung von Treffern , Coupons, Nachschlagen von Effektenund Versicherung gegen Coursverlust . 11587

Koose- irnd Bankgeschäft
r 1 Götz ,

Hedelftratze 11 , beim RathhauS .

17. Mai.
17. .

10 . Mai.
11 . .
13. .
13. .
13. „
14. „
15. Mai.
16. „
16. .
16. .

NuDzn - a«S »en EtandeSbstchern Karlsruhe.
Eheschließungen :

Friedrich Kauffmann von hier, Ingenieur hier, mit RosaVierthaler von Sasbach.
Wilhelm Blankenheim von Breiten, Schuhmacher hier,mit Maria Wendler von Reutlingen .

Geburten :
Ella Luise, V. Friedr. Böckle. Kaminfeger .
Frieda Elisabctha , V . Job . Hohenadel , Steinhaiier.Friedrich Ludwig Karl Christian , L. Friedrich Grams .Sticker.
Anna Elisabeth , B. Friedrich Frei . Briefträger.Elsa Rosa , V . Wilhelm Karl Göltz, Bauführer.
Luise Katharina. V . Fridolin Hösli, Fabrikarbeiter.Todesfälle :
Karl Liippcrger , Bahnarbeiter, ein Ehemann , alt 68 Jahre.Bernhard Pampel, Ingenieur , ein Ehemann , alt 50 Jahre .Wilhelm Klump, Eisenbahnschaffner, ein Ehemann , alt32 Jahre.
Jrnia, alt 5 Monate 26 Tage, V . Aug. HettmannSverger ,Brunnenmeister .

Wetterbericht des Centralbur. für Mctcorol. und Hydrogr.
vom 18. Mat 1900 .Das barometrffche Maximum , das gestern einen Vorstoß gegen dasBinnenland herein gemacht hatte , hat sich wieder fast ganz auf den Nord¬

westen Europas zurückgezogen. Dir Depression im Nordosten , welche das
Ofiseegebiet und Finland bedeckt , hat ihren Wirkungskreis sütqvärts aus¬
gedehnt , so daß bis Mitteldeutschland herein trübes und stellenweise regner¬isches Wetter «ingetreten ist , auch im Süden bat im Laufe des Tagesdie Bewölkung zuzenommen . Wolkiges und verhAtirißmäßig kühles , aber
meist trockenes Wetter ist zu erwarten . _Äiltkriu,g»dk0» !lchii,ngrtl brr 4tU «toleg . Station tarlcrnbt .

Mai.
SSatom.

mm in C. Fencktffcnittlnrett
ln vr»,. Wind

17. Nachts 911 . 747.8 9.4 6 .9 79 Still18. Mrgs . 7 U. 747 .7 7.6 6 .5 83
18. Mittgs . 2U . 746 .5 16.0 7 .3 54 NO

QtttiiHef

heiter
bedeckt

Höchste Temperatnr am 17. Mai 17.4 ; niedrigste in der daranf-folgenden Nacht 3.7.

Auf sämmtliche

Damen- und ITiädcbenbiite
schöne Capotehüte und Toques

(von jetzt bis Pfingsten) 82645
20 Prozent Rabatt «

F . Herrmann , Modes,
Laden am Eingang in's Colosseum und Biergarten .

^
lAedung nie verschoben !
Wnhlfahrfa Liest» b.3,30
Ww Ulli | will 19 Porto u. Liste SO Pf. extra

m Zwecken der Ucntschen Schutzgebiet « .
‘Ziehung schon 81. Mai nnd folgende Tage za Berlin .
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Lud. Müller & Go. u
in Nürnberg , Kaiserstr . 33 , in München, Kanflngerstr . 30,in Rcrlin . Breitestr . 5, iu Hambnrg , gr . Johannisatr . 21 .Te :«gr «i»ni - Adre88o : Qiüoksmüller .

2 *

4 *
10
100
150
600

10000 ^
^ 5000 *
d ! 000 H
4 500 ^
4 100 ^
a 5 (M :

4 15 **•

Strass ^ nkleider 10—12 Mk.Blousen . . . . 4—6
werden bestens und rasch angefertigt

Zirkel 8, Part. , rechts.
99
2630

Ziehunaslisten
der

Dcrvrnstcrdlev Uferde -Kottevre
sind k 10 Pfg . zu haben in der

Expedition der „Badischen Presse“.

Weit Keffer , fdiöiißr
und

billiger
empfehle

als H565

besonders beMensivertb

171B
;u Mcrvtr 1 .65 .

Kaufhaus

Max Micbelsobn

Milch -VergeKung.
Auf 1 . 3ltn ’ können 50 — 60 Liter

Milch abgegeben werden.
Näheres unter Nr . 32643 an die

Erped , der „ Bad . Presse ". 2. 1

2800 Mark
von Beamten in guter Stellung ge¬
gen pünktliche Zinszahlung , gute
Bürgschaft und Sichrihcit auf 2 Jahre
gesucht . Gest. Offerten unter Nr .2730a an die Exp . der „ Bad . Presse "
erbeten .

Milch - PkiKduf .
Fortwährend ist gute Milch zu haben ,iu iim> ander dem Hause , in der

MilchkilmMt vay Abr. Sauder.
2. 1 Riippur -rerstr . 158 . B2642

8000 Mark
sind für 1. Juli auf gute II . Hypo¬
theke zu vcrleihen ^ Gest. Angebotewolle man unter Nr . 112585 bei der
Exi -ed . der „ Bad . Preffe " einreichm.

Gegen Abschluß einer Lebens »
verficheruug gewähre ick mt Beamte
und sonst , besser situirte Leute

haare Darlehen
unter günstigen Beding . Anfragen10 Pfg . Rückporto beifüg . Oss. erb.Ant . Knorz in Neu - Nseuburgb. Frankf urt a . M ._ 2731a

Kanarienvogel entflogen.
Er wirs gebeten, denselben gegen

Belohnung seinem Eigenthümer zurück »
zudringen . 62635 .3.1

Werderstraße 26 , 2 . Stock.

Wagen-Verkanf.
Ein gebrauchtes , ernte« ZsttzigesBreak , 1 Federpriischenwag «« ,50 Ctr . Tragkiaft . sind zu verkaufen .22633 »««lirnstrnße 55.



Nr. H6.
Die Eparkaffe Heiligeuberg

(Kaden) — garantirt von 20 Ver -
zandSgemeinden und außerdem mit
ciitem Resrrvrfond von über 600,000
jptorf — nimmt

Einlagen
in Beträgen

bis *u 25000 M.
«n und

«tpit We p 3 #
|4

°
/o-

Auf Verlangen werden Satzungen
sranko »»gesendet. 2725a .2.1

Heiligenberg , im Mai 1900 .
SparKaffeKerw attungsrath .

Badische Presse .

Gesangverein
aschinenbaner.

Sonntag de « 2Y . Mai :

nach Larrgenverg (Pfalz ) .
Abfahrt 11 Uhr 35 Min . am Haupi¬

tahnhof . 611 >4» 2.2
Wir laden unsere werten Mit¬

glieder ' zu zahlreicher Betheiligung
hiermit freundlich st ein.

Der Borstand .

Gasthaus
z, König v.Württemberg .

Morgen

Schlachttag,
wozu höfl. einladct . 11666

Ang. Oesterle.

Mumeiiliiider
l„ II ., III. Klaffe zu jeder

Tageszeit, 4073

Salonbäder
mit sofortiger Bedienung im
Fried rieh sbad ,

1 * 6 Kaiserstraße 136 .

'Filielbureau : Mannheim 0 5 , 12.
Htnptborean ; Telefon No . 1303 .

100 Llltztlid
TesEeil-

weiß mit
farbigen
Rändern ,
gesäumt ,

mr eine LiMiit,
das Dutzend M .— 2 ,

das halbe DutzendM . 1 .10 ,
das Stück 20 Pfg

so lange Vorrath . 11562 .2.1

C. F . Kopf.
KmeißtÄ 14.

Weinverkauf.
Zu Folge Räumung eines

Lagerkellers im badischen Ober»
lande werden ca . 800 —900Hektol.
Markgräfler Weißweine
aus den Zähren 1896 , 1897 u .
1889 dem Verkaufe ausgesetzt ,
r Anfragen zu richten unter
Chiffre R. 2724a an die Exped.
der „ Bad . Presse »

. 3.1

Kür Vereine.
Schöne , geräumige 11667PMfVHV/ * *

, RtbWNlIM
mit separaten » Eingang noch auf
einige Tage in der Woche zu ver-
ßSen . Klavier zur Verfügung .

A rtig von Württemkerg.
n ,

, Mn noch gut erhaltenes Fahrrad
fttmmafa ) wird gegen Baarzahlung
» kaufen gesucht . Offerten unter
8r. 2727 » an die Exped. der „ Bad .
Kefir " erbeten.

Abtheilung für Confection
.

In großer Auswahl und in allen Preislagen sind vorräthig :
Jacken , Capes , schwarze u. farbige Kragen , Tüll -
uutf Spitzenkragen , Golf - Capes , Reise - utuC Staub¬
mäntel , Gummimäntel , Promenade - mul Jacken -
Kleider , Blousen , Blousenhemden , Costümeröcke ,

Morgenkleider , Unterröcke u . s. w. 11532

g iMinisliia .ME .
Special-Marke der Vereinigtes Hamburger Engres -Lager .

Kragen n. Manschetten ans Ia Leinen.
— — b Allein - Verkauf am hiesigen Platze , m—mmmmm—mä

SS
Ä
Cd
CO%

03

C3
CO

-ew

No . 3
>/- Dtz 215 Pf.
Stück 40 „

No . 39
i/r Dtz. 420 Pf.

Paar 75 „

No . 10
1/* Dtz . 290 Pf .

Stück 55 „

No . 30
V, Dtz. 215 Pf.
Stück 40 „

No . 15
'/, Dtz. 290 Pf.

Stück 55 „

No
i/2 Dtz. 215 Pf.

Stück 40 „

No . 87 '
V, Dtz 420 Pf.

Paar 75 „

No. 36
1T%Dtz . 420 Pf.

Paar 75 „

No . 38
V, Dtz 420 Pf.

Paar 75

No. 0483

Praktisches

Armloch-
Serviteur,

Ersatz
für

Oberhemden,
Weite

35 bis 44 ,
Mk . 1 .25 .

mwi » « n >niitwiittniiwmntii

No . 2
' /, Dtz. 215 Pf.
Stück 40 . .

No . II
Va Dtz. 290 Pf.
Stück 55

No . 31
7* Dtz. 290 Pf.
Stück 55 ,,

No. 16
1/3 Dtz . 290 Pf .

Stück 55 „

No . 4
1/2 Dtz . 215 Pf .

Stück 40

CD

c»s -
c/c

CD

—S
C49

C/3

B»!
CA
C3

CD

11564

Hamburger Engros -Lager
Hax Mfchelsolin .

Danksasriiiisr .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme

! während der langen Krankheit unseres lieben und treu-
j besorgten Gatten und Vaters

Vvi 'nttin 'ä Fawpel ,
Ingenieur,

! sowie für die große Betheiligung bei dem Leichenbegängnisse
I des Dahingeschiedenen , für die vielen Blumen- und Kranz¬

spenden sprechen wir unseren innigsten Dank aus . Be¬
sonders danken wir den Herren Vertretern , den Beamten

I und Arbeitern der Mascbinenbaugesellschaft Karlsruhe
und dem MilitSrverein Mühlburg für die herrlichen
Kranzspenden und Worte über das Grab hinausdauernder
Liebe und Freundschaft, ferner aber auch unserem liebe»
Seelsorger, dem Herrn Stadtpfarrer Ebert , der de »,

>Dahingeschiedenen die letzten Augenblicke durch seinen
j Trost verschönt und den Uebergang vom Leben zum Tod
| erleichtert hat .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlßruhe -Mühtbnrg, den 18 . Mai 1900 . 11572

eondliorel-Serucb.
Mittlere Coudiiorei eveutl . auch

mit Spezerei zu lausen oder zu
pachten gesucht, oder aecigneter Laden
für das Geschäft passend

Offerten unter Nr . 2714 » an die
Expedition der „ Bad . Presse " . 2 .2

Mit einer cvang. , häuslich gemal¬
ten Dame nicht unter 33 Jahren , oder
deren Angehörigen sucht ein Herr in
feinen Vermögens - und Familienver-
hältniffen zwecks Annäherung zur Heirath
in Briefwechsel zu treten . Gegenseitige
Diskretion . Erste Briefe auch anonym.
Offert , unt . 0 . 8 . 828 an Hacsen -
steln ft Vagler , A. -G ., Karls -
rake . 2722a

WDe Messim
51

'
.

Ü1 W
in Kisten Original 360 Stück 901. 10 .—
in Kisten saulfrei , große . 300 Stück
M. 12 .—, 100 Stückweise faulfrei
und sehr saftig
M. 4, 4 '/, «uv größere M . 5

inclusive Nerpnckung .
Fanlfreie Orangen 100 Stück

M. 7, « und 9,
tadellos frische

Eier
zum Sieden » Nohessen und Einkalke »
verwendbar
1VV St . 4 .20,4 .40 , mittel¬

große 3.60 und 3.80 ,
öeiAönakmevon '/- Kisten

von 720 St .
oder ganzen von 1440 St .

Versandt ab Frankfurt a . Di .
unter Nachnahme . 2723 » 2 .1

Telephon 1719 . A . WaltUßh ,
Eier - , Orangen - und Citronen »

« erfandtgeschäft .

Ein gut erhaltener Kindersitz¬
wage » ist billig zu verkaufen . B2631

Wintcrstratze 19 , 4. Stock, links .

Nr Blechner.
In einem Jndustriestädtchen

des bad. Schwarzwaldes habe ich
ein 3 -stöck . Geschäftshaus mit
Platz für Mk. 25,000 verkäuflich,
welchem seit Jahren ein Blechner-
und Installations - Geschäft mir
gutem Erfolg betrieben wird.
Sichere Existenz und günstige
Aussicht für jungen Geschäfts¬
mann . Näheres durch H. Schick ,
Liegenschaftsbüreau, Freiburg ,
i . B . Rempartstr 2. 2S95» .3.2

lüirtbscbaft
in Würzburg , sehr gut gehend ,
Eckhaus von 4 frequent . Straßen ,
großer Garten m . Bauplatz , Haltestelle
der Straßenbahn , 2400 Mk feste
Mietheinnahine ( ohne Wirthschaft re . ),
800 Hektol . Bierumsatz , großer Wcin-
verbrauch rc., ist wegen Krankheit d .
Besitzers unt . lehr günst. Beding , bei
t0 - 15000 Mk . Anzahlung zu ver¬
kaufen . Seltener Gelegenheitskauf .
Sichere Existenz für Jedermann , haupt -
sächl . für jüng . Anfänger . Tausch
nicht ausgeschlossen. 3 . 1

Offerten unter Nr . 2717 » an die
Exped . der „Bad . Presse ».

Wohnhaus ;
In bester östl . Lage Karls¬

ruhe ' » (Haltestelle der elektr .
Bah » ) , S stückig , « eueres HauS
mit feiner Ausstattung » fehr
rentabel , rentirt sich zu 6 —7°/».
für Mk . 78 666 wegen Todes¬
fall zu verkaufen . Anzahlung
Mk . 26 666 . Offerte « unter
Rr . » 2617 an die Expedition
der „ Bad . Preffe " .

Agenten verbeten . 2.2

Verkauf.
In schöner Lage Durlachs ist ein

gut reutirendeS Wohnhaus » »d
Spezereigeschäft mit große», Bier -
umsatz sofort zu verkaufen . Vermitt¬
ler verbeten . Off . unt . L . K . 22508
an die Exped . der „ Bad . Presse " . 2.2

Pianino,
krruzsaittg , ganzer Eisenrahmen ,
3 chörig , 7 Oktaven , Elsenbein -
klaviatur , mit schönem, gesang-
reiche» , Ton , ist äußerst billig
,u verkaufen unter langjähr .
Garantie bei 11184 .6.3
I« . Hack , Pianohandlg ,
Rüppnrrerstr . 2,2 Treppe» .

Keine Spesen für Ladcn-
miethe , Geschäftsführer , Buch¬
halter rc .. daher billigste Preise !
lAnrwayl unter 30 Wrumenten .

Ein Fahrrad,
gut erhalten , ist billig zu ver
kaufen. 82636

Näheres Sofienstr . 56 4 . Stock.

AHreicherM ZiMkrmler.
Die Grotzh . Heil - « nd Pflege ,

anstatt bei Emmendingen , sucht
zum sofortigen Eintritt einen gewand¬
ten , ledigen Anstreicher und Zimmer¬
maler . Derselbe erhält bei ^angemes¬
senem Lohne Kost, Wohnung und
Wäsche im Hause, außerdem freie
Arb itskleider .

Bei befriedigenden Leistungen kann
später etatmäßige Anstellung gewährt
werden .

Bewerbungen sind unter Anschluß
von Zeugnissen über Fübrung und bis¬
herige Thätigkeit bis 27 . Mai bei
der AnstaltSdirektio « riuzu -
reicheu . _ 11573 .2.1

fectte d»
Ein gebrauchter M

waschkeffel
z« kaufe « gesucht .

Offerte » mit Preisangabe unter
82618 a» die Exp , der „ Bad . Preffe ".

Modisten .
Verkäuferln ' Gesnch.

In der Branche tüchtig er »
fahrene für ein größeres <Se -
schaft bei hohen « Gehalt sofort
gesucht . Zu erfrage « in der
Exped . der „ Bad . Preffe " « nt .
Nr . 11 .174 .

WchtHeMtßmi
per 1 . Juni flesuoht « Salair
30 Mark monatlich . 3. 1

Zu erfragen unter Nr . 11569 in
der Expedition der „Bad . Presse *.

Kindermädchen
oder Fra « znr Wartung eines
Kindes « . für leichte häusliche
Arbeiten de « Tag über gesucht .
82605 Rüppnrrerstr . 7 , 3 . St . l .

Kleidermacheri «,
durchaus perfekt im Unfertigen
moderner Garderobe sofort ( für in ’#
Haus ) gesucht . Näheres zu erfr . i.
d . Exp . d . „Bad . Preffe " »int . 82578

Ein einfacher, fleißigesMädchen
wird für ein Spezercigeschäft in de»
Laden gesucht . Kost nick» Wohnung
im Hause. Off . an die Exp - d. „ Bad .
Presse" erbeten unt . Nr . 82627 .

Von kl . Familie tüchtiges Dienst -
mädchen zu« fof. Antritt bei gutem
Loh » gesucht . 826,4 .2.1

Körnerstrabe 40, 2. Stock , rechts .
Ein jung ., der Schule entlassenes

Mädchen für leichte Hausarbeit auf
einige Stunden tagsüber gesucht .
Näheres 62650

Akademiestratze 4 » , IV .

Strebs. Kanfmann ,
23 I . alt , militärfrei , welcher gute
Kenntniffc in Buchhaltg ., Corre -
spondenz . Stenographie , sowie Bor -
kcnntniffe im Franzöfischen besitzt-
sucht sich , geft . auf I» Zeugniffe . per
1. Juli zu verändern . Gefl . Antrag «
unter 82628 an die Exped. der „Bad .
Preffe " erbeten. 2 .1

ZNger, krästiger Mam
sucht Beschäftigung als Hilf » ,
arbeiter rc . bet einem Monteur
oder Installateur . Derselbe be¬
kleidete bereits schon ähnliche Stelle .
Offerten unter 32651 an dre Exped .
der „Bad . Preffe " erb ._ Sil

bausbalterill.
Geb. Wittwe , in allen Zweigen d«S

Haushalts erfahren , sucht Stelle zll
alleinstehendemHerrn für auSwärt » .
Offert , unt . G. H . Nr . 62626 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Ein Fräulein , im Kleidermache »
tüchtig bewandert , sucht bei einer
Kleidermacherin sofort Beschäftigung .

Nähere» in der Exped. der „ Bad .
Presse" unter Nr . 82649 .

Zn veviniethen
Klauprechtstraße 22 eine schöne
HiuterhauSwohunng von zwei
Zimmern nebst Zubehör und GlaS -
abschluß an gut « kleine Familie aus
1. Juli . Preis 210 Mark . Zu
erfragen Vormittags im 4. Stock
des Vorderhauses . 11455 "
/Drenzstraße 24 ist im 4. Stock eine
^ Wohnung von 1 Zimmer , Küchc
und Keller aus 1. Juli zu vermirthen .

Zu erfragen Grenzstraße 22 , 2 .
Stock . 82639
Ouisenstraße Nr . 87, vis-k-vi» dem
~ Seminar , ist eine schöne Man -
fardenwohumlg an eine ruhige
Familie auf 1 . Juli billig zu ver -
mielhen. 32427

Auf 1 . Juni wird ein junger ,
krästiger

KöcheubMe
gesucht . Z „ croagei , unter
9u . 11570 in der Expedition der
„Bad . Presse " . 31

Für Beamten
ist ein schön möblirteS Zimmer »
V . rderhaus , 2 . Stock , zwei Fenster ,
im westliche » Stadttheil , nächst dem
»tuen Postgebäude , auf 1. oder
15 . Juli zu vermiethe « . Preis
25 D!k. monatlich . 2.1

Näberes unter Nr . 11571 in der
Expedition der „Bad . Presse ".
sLin große«, Helles Zimmer , mit

oder ohne Möbel , zu vermiethe «.
62646 Hcrrenstr , 48 . Stb . 2. Si . r .
M - erdersiraße Rr . 13 sind im L .

Stock 2 gut möblirte Zimmer
zusammen oder getheilt sogleich oder
später zu vermiethen. 82632 .2 . 1

Junger solider Kaufmann fucht
möbl. Zimmer

auf 1. Juni in d . Nähe d. RathhauseS .
Gefl. Offerte» mit Preis unt . Nr .

62644 an die Exp , d . „ Bad . Presse " .
Ei » fchSneS großes

möMlrtes Zimmer
mit zwei Betten gesucht . Offert . »
unter F. D. L. 8884 an die Exrcd .
der „ Bod Presse " . _ 2720 a

l fdlöa lilirtf ^ifflratn
Wohn- und Schlafzimmer , mögllchsi
Nähe des HauptbahphofS , mst fepara r
Eingang , per sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 82641 an die
Exped. der „Bad . Preffe ". ^ . * .1
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Kaffee - Import und Rösterei
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Wir gehren uns , 4em wohllöblichen Publikum mit?utheilen , d^ s wir in ] $ RTl § riI II © ^
- Ujßphe/ ? ^

' '
K? r/e

"
trA

'
l-useröf LLSgSVÄKUkll uvä nach bewährtem Systeme gerösteten Kaffees errichtet haben . Durch direkte Bezüge sind wir in def £en p . p , tfgmumgBteztzxhtzh^etztz VQftßjle zu pieten pad empfehlen unsere nachstehend yerzeichneten , Kn Geschmack und Aroma unübertroffenen Zortqq : 11429 .0.5Gerpstetp Kaff « es pep Pfd. Mk . - -.7V, <— .80, — .90, I —, 1.20, 1 .40, 1 .60 , 1 .80, 9 .—.ftphe Kaffees in reiches Answahl.Zucker im ^ Iginyprkanf -n Fabrikpreisen , Thee , neuester Ernte , feinst« Misehnngen , per Pfd . Mk . 1 .50, 2 — , 2 .50 , 3.— , 3.50, 4.—, Qpppp , ggrantirt ?(sin udJejphl löslich , Chocofade , Biscuit ;» efp . in prima Qualitäten zn sehr billigen Preisen.

_ PT V^rkaiifssfelle Kaiserstrasse 112.

®rimiiirr, billigrr $pmmrrntifriit|alt
PsigatHgu » 5p ' t «r in Kappelwindeck, Station Bühl . — UmWald « gelegen ; prachtvoll« Aussicht ; angenebme Spaziefftege, Brnsipps-

preis M. 3.— t>if 3 80 » — Euch geeignet zum Aufenthalt für ganze Familien|Ut Führung der eigene« Küche. Nervösen sehr zu empfehlen. 2si18a .3.8
Ichsi, Aaitvn , Klotzberg-Kappelwindeck.

Schwefelbad
naiwnbriicken.

| Ststlee fwleche « üei <te | h*rg und Ewlirqlie . ;
^ Öffnung a\n $ 8.

NSheres durch Prospekte . 2416a,£ .8
ps glrotlweyp , ßssigstrrt. * JJ, Sig? | , Eig«nt}) üf»er.

Bad Ucbcnxcll
1» schOpata feil» des WBrtttphergisfhen Schwffzpaldes .

Bahnstation Linie Pfqrziiaim -CiJ^ - Port).
Altbewährter

' ' ~
Tannenwälder
^ rfnß &oren rau oenwrageuaer wimmg »ei «<'canen -Jtr» fchei«ep , Bhaumatiamus , Gieht u. Nerfenjeiden, asm. n.« mm . AffekUqnen der Luftwege. Badaarit . Grosse Bade 1
Etablissements jpit neuertenEinrichtungen. BenonuniertBGiasthSfe. Privatwphnungen. Tcl6gfa ?>h pjid fpjpfoo .
Prstpekti gratis und franke durch ch»lst« I»iUHM # 4 «**#th S■i . . ■■ "■j . ij „ yual

8

Bad Teinach. WÖFtt.
§ chwar «wald ,

Unfe s Pf ^rxheim .-Calw -Horb . 1693 »,3.2

Hotel zum Hirsch,
AUrenommirte« Haus , ln unmittelbare» Nähe d*« Knrhanses upd
der Anlagen . Pension iakl . Lqgis Jt 4,80 bis M S.— . Bader ,Milchkur und Equipagen im Hause . <Jag* . Omnibus am Bahnhof.Prospekte gratis. Telephon Nr. st , Adolf Andler .

ZW - Hötel Schwert
Äepqrzugte Lgge, spei, tnWitten Per Stadt, herrliche Aussicht

auf See und Alpe«. ' 1580a.2>).i
Alktirorrrmirjes -Ka«s unter öest öckannter ^ ettung.

IMF Elektrisches ficht in alle« Zimmer».
KestaaratiAni Table n ’hftte .

— OnmiPMP atzt Bahnhyf , ^ , .
HSfl. empfiehlt sich H. GSId . n, Besitzer.

I HU1!

MumpfnmRhciil ^ ,..
Soolnad xur 8 «ni »«

» aife « Mat bi» Oktober .
Prachtvolle Lage zwischen Rhein und Juxghöheu . ^erraff« und I

Garte«. Sleltrlsche Beleuchtung . Prfspektus gratis . ISgOs.ß.l j
F. J. Waldmeyer -Boller , Besitzer.

Zlehgnq mcP Wie verletzt.
Die belicken

Wohlfahrts-Loose
a 3 Mark 30 Pfennige,

Hauptgewinne : 100,00« Mark ,80,000 Mark , 25,000 Mark,15,000 Mark, 2mal 10,000 Mark,total 16,870 Geldgewinne ,
Liebuug bereits 31, Mai, stutz
m Hatzen itt 2610a.s .2
Clir . Wieder ’»

Cigarren - Geschäften .

Carl Kulm «A Co *
WIEK * Gegründet 1643 * STITTG ^ BT

Allerfelniter Stahl . VnObfiiroftw « Qualität ,
Zu haben in äen meisten Papierhandlungen,

Kur 10 Markl
frachtfrei jeder Behrmation

koste» v Mir. — 1 Mtr. breit« —
bestes vfrsinktaa PrahtgaOeeht zurAntartiguag von tiarteasfiueea,

9?

Unterzeichnete empfehle » sich als ßprzislifte,, j,i Hkisteljnng
Ltampfbetondecken jn Kies,
Stampfbetondecken itt Mmsfqnd,
Ltampfbetondtcken in Kohlenschlucken,
GtamPfbetouAewölüe in allen Kormen ,
Mvttierdeäeu in allen Kormen,
Boutendecten (spee . für große Spannweite und

große Belastung),
Massive Hohldecke» in InJräger,
Massive Hyhweften auf KslzösEm .
Cmrl Bode L Co . , G. li) . d. H.

Lelrpttsn Uo . 602 . 10704 *

JldressKarien, eiu - und mehrfarbig , werden rasch und
billig angesertigt in der Druckerei der
„ V»disch -U » reffe" .

»übnerbälon, Wildeattsrn . Man ver¬lang. Prei»l. Nr . £2 pber alle »oitanGofleelit . Staehat. und Spalierdrahiqebst qebrgiJQtisapUitung und £ m-
pteblupgep gratis ven
J . aosteln , Ituhrert a. Rh.

286a.20.18

ZiijlhrrJnbttSlkit
kann sich Jedermann einen yorzüg-
lichen , gesunden und billigen HauS »

trnuk (nmistmost) bereiten mit
Jiil . LiSrnbrrS .Allltliisstsliißn ^ eli

in Ertractforni .
TaS Best « , war zu diesem Zwecke
geliefert werde» kan » . Ta» Liter Ge»
triinke kommt ans ca. 7. Pfg . Bor-
räthig i» Port, zu ISO u SO Liter.

Pk»spktte gratis und franko .
Lulius PKrgder . FeiikMül& ftnitjaii.

Haiipt-Devst tut Sarlruhe und
Umgebung Ludwig-Wilhalm -Apoth .
Lessingstrabt4. Durlach : Ph . Luger.
Sttlingo « : C. Hörr, Lauge « ,
fteinhgch : Agetkek*. Jöhling «» :
Franz Schöll . Bruchsal : urog .
Wünsch. Brette » : Apotheke.
Rastatt : C . W . Gerepaeh. 762»*

ns*
Sport-Strümpfe,
SportflamaBßhen,
Sport-MützGP,
Sport-Jackeo,
Sport -Homdea

iB 10177*
grösßter Augwuh !,

Weiss L Kölsch,
211 Kal«jerstr | sse 211.

Wascht nur mit

OjTHompsoiv
*

ifenpulv
( Schutzmarke Schwan )

Gibt schwanenweisse Wasche .j
Vorrätig in allen besseren

Handlungen .

Fabrik ran
D^Thqmpson ’8 Seifenpulvpri

Düsseldorf.

KarlJock,
KsHppplie ,

Marfgrufeustratze SS,gegenüber der Töchtezschul »,
«« xfiM kein große » 1623.53.18

Uhren -, yoill ' u .
dilder « »ki'en-

. . l. sger ,
sowie feine eiaene Repgpatur »
Werkstji ^ e . Bissigste Preise bei

mechrzähriger Garantie .

1M 2 .2.S«Jasser-
Schläuche

i» beste« Cnalitäten
z« billigsten Preisen bei
Aretz L Cie.,

Kreuzftratze 21.

aus Bpd

lübrnaisehiuen
neuesten Systems , vor- u. rück¬
wärts iiädeud, auf Wunsch mit
Stick- und Stopfapparat , laug- ^.jährige Garantie .

Strickmaschinen
erstklassige» Fabrikat mit vlilen
Verbesserungen . Unterrichtgrat.
stgi ' lant » Zabli,ngsbedi» g,ing,

Sohwinri & Ehrfeld,
Kvplsruhe , Adlerstr . 34 , Eingang Lidellplatz . stabriklager der Ma.
schjiienfabiik Grsimcr Sl -G . Diulach . Oatalooe gratis urb tvaitfo . 3455

Ueb erkifip B
bei ßeislingen ^ ig.1

erüfimtseiljalirfjundirlinl'
durch seine Hgilquiilp,

Henrorrajendes j^räftijunjsmlUel, I1032a

Gefahrlos
k n» S«6fl ft<lE M«, Nit¬
tel» ft*

Sicherhelts-
Raslrapparale »
„ Nen plu« uttra“
Bett « ftiH ^ ach»

. .. . . _ , levte« ol* dkn -rmnim »R Hafte » Uppaeat antrlonnt
{[«O' t UngeS ««, ift ja, feioabf , sich teil
„« en plu» ultra “ leicht , sicher uuo an*
**»r6m m »astren *»0 de» fitrtfttH Barl
W einer IRtnui« «u entteru««. Preir de»
Apparate» 1» elezantem Slechcarton» MMano 10 pfg. gegen Nachnaam« »der Vor»
chnsendu g.«usfnsrl'ch illuftr «etnlag aper Usch,
Wtsier , Gapili,, ix,f «-nmesfee , « .isirmefser,Ipffe ., Echeeeen , Bi tdfch fi waagen , Udeea ,Ud; k. tten u. s. w . amsosa ; g. portofrei .Bei Klchiaesaile» tauige mit, zah!» de»
Betrag retour, wenn Woni « »nrückgesnndtwird V'ai, festeae tejÄ« ej», Abt rifun« Btablvaerei,S «laiakirck «a i ». ; i«u

Tüchtige
Acquisiteure und
stille Vermittler

werde » zu den höchste « Bezüge»
«»gestellt und find die näheren Be¬
dingungen auf dem Bureau drr
QMeral-Agenrar der Deutsche!
Lebensversicherung Potsdam da¬
hier , Tophieustratze 28, 1. Stock ,
zu erfahre». 10Ä4*

Dampfbäder,
Helssluftbäder

gtif nachfolgender gründlicher
Hassane ,l. stlass« M 1 .50, |I. Maste

Mk. 1 .00. 10279*
f >as wirksamste Bad gegen alle
Srksltuiigs'Krankbeilen und Be«

dauungsstörungen .
Fpiedrichsbad ,136 « aiserftratze 136 .

Fräulein ,
das sich zurückzikheu möchte, findet
liebevolleSlufnahmebeialleinstrheiider
Frau auf dem Land «. Daselbst wird
auch ei » Kind in Pflege genomme».

Offerten unter Nr. 2712» an dt«^rptditio,, d «r . Bad . Presse* . 2.2

Biilkerei-Leckiif
Eine hübsche und gute, sich stets

vrrhesterndc Bäckerei in großem gu >ein
Orte mit Fabriken, ganze Nähe de»
neuen Bahnhof« , ist zu verkaufen
durch J . Müller , Karlsruhe ,1133m » aiserstr . 9».

Hiederlage in « arlsnÜUI
bei Cillis H Qo .

_ EingefUhrt
la SudSeutscliland mit grossem~
1. B . in Ulm 1098 45 080 OlfjUaa, 18»

iso ooo Sefitse . z,7ch

Den
Vor « ns !

unter vielen Cognac - Sorten |
hat gngtrsitig Rtpill

COGNAC
MIT DEM ROTHEN KREUZ.
Derselbe wird in Deutaeh . 1

laml naeh fraua. Art hergesellt, ]
i«t eiio mit dem hohen Hq j l
des AuslandrCoguses l | ic | | t I
belastet , I

Wegen seiner G » le und WphhI
bekümmlichkeit wird pieigl
Cognac in Krankheitsfälle» I
ärztlicherseits viel¬
fach empfohlen. 9197 .6,31

Um Manenahsati *u eniepm , |
habe den Preis auf »uz

Nb . S . —
lür «ine flftiohe Mep >t,

Alleinige Verkaufsstelle,

J. Klasterer,Kaiser - Strasse 100 ,

Elles Blei
kauft und zahlt bei guter Aaan
Mk. 27.— per 100 Kilo. 2Ö85&.6.4
Schrotfabrik DmMch .

%
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